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Während sich die Schulmedizin auf Herzkranzge-
fäße, Bluthochdruck und Cholesterin fixiert, legt Jean-Clau-

de Alix den Fokus auf das Blut und seinen pH-Wert. Er sieht die Ursache 
für Herzinfarkt in einer lokalen Übersäuerung des Herzmuskels und die 
beste Prophylaxe in einem gesunden Leben mit viel Entspannung, guter 
Ernährung und wenig Chemie.
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Dass das Herz eine Pumpe sei, gilt in unserer Kultur als unumstößliche 
Gewissheit. Tatsächlich aber handelt es sich nicht um einen bewiesenen 
Fakt, sondern um ein Dogma, dem zahlreiche Versuche, Beobachtungen 
und logische Erwägungen entgegenstehen. Ihnen zufolge kann das Herz 
unmöglich allein für den Fluss des Blutes durch ein über 40 000 Kilometer 
langes enges Adernsystem sorgen. Das eigentliche Agens scheinen Blut-
wirbel zu sein, an deren Bildung das Herz beteiligt ist. Aber das Pumpen-
Dogma ist eine wichtige Säule in unserem Selbstverständnis. Ein Kardio-
loge der Berliner Charité drückte es so aus: „Wenn wir aber diese These 
aufgeben, dann fällt unser ganzes Weltbild zusammen, und das können 
wir uns nicht erlauben.“ raum&zeit-Autor Detlef Scholz ist sich nach 
einem Faktencheck sicher: Das Herz ist keine Pumpe.
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Den Begriff Intelligenz bezieht man meistens 
auf mentale Leistungen des Gehirns. Kann 
das intelligente Herz etwa auch ein ma-
thematisches Problem lösen? Nein, die 
Intelligenz des Herzens äußert sich im 
emotionalen Bereich, aber auch über 
das Herz-Magnetfeld, auf der sozialen 
Ebene. Entwickelte Herz-Intelligenz 
verhilft uns zu mehr Freude, Zuver-
sicht und Mitgefühl. Sie mildert kon-
traproduktives Ego-Verhalten, ohne 
dabei nützliche Konfliktbereitschaft 
zu schwächen. Reiner Krutti, Präsi-
dent des HeartMath Instituts Deutsch-
land, präsentiert wissenschaftliche 
Fakten zur Herz-Intelligenz und weist 
auf die Möglichkeit hin, sie systematisch 
zum Nutzen aller aufzubauen.  

Herzinfarkte und Angina pectoris An-
fälle könnten erheblich eingedämmt 
werden, wüssten gefährdete Patienten 
Strophanthin einzusetzen. Der Wirkstoff 
des Hundsgiftgewächses wurde 1858 
entdeckt. Seither entstand eine große 
Anzahl an Studien und Erfahrungsbe-
richten, die dessen schnelle und kraft-
volle Hilfe bei Herzerkrankungen be-
legen. Der einzige Grund dafür, dass 
kaum jemand Strophantin kennt, ist, 
dass mächtige Lobbyisten es immer 
wieder in Frage stellen und verdrängen.

Strophanthin
Traditionelles Heilwissen

Den Begriff Intelligenz bezieht man meistens 
auf mentale Leistungen des Gehirns. Kann 
das intelligente Herz etwa auch ein ma-
thematisches Problem lösen? Nein, die 
Intelligenz des Herzens äußert sich im 
emotionalen Bereich, aber auch über 
das Herz-Magnetfeld, auf der sozialen 
Ebene. Entwickelte Herz-Intelligenz 
verhilft uns zu mehr Freude, Zuver-

-
traproduktives Ego-Verhalten, ohne 
dabei nützliche Konfliktbereitschaft 
zu schwächen. Reiner Krutti, Präsi-
dent des HeartMath Instituts Deutsch-
land, präsentiert wissenschaftliche 
Fakten zur Herz-Intelligenz und weist 
auf die Möglichkeit hin, sie systematisch 
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